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Amfliches. 
Berlin, 23. September. ae der 10 haben Allergnädigſt 
geruht: Dem General der Infanterie v. Etzel, Gouverneur von Stet⸗ 
fü, den Kgl. Krönen⸗Orden 1. Kl. a dem Emaille⸗Bande des Rothen 
- Adler-Ordens mit Eichenlaub und Schwertern am Ringe, ſowie dem 
ajor v. Buddenbrock, etatsmäßigen Stabsofffzier im Leib⸗Küraſ⸗ 
ent (Schleſiſchen) Nr. 1, den Kgl. Kronen⸗Orden 3. Kl. zu 
verleihen. 83 

„Se. M. der König haben Allergnädigſt geruht: Den beſoldeten 
Beigeordneten Stans 15 römberg, in Folge der von der 
Sta eder e erg zu Graudenz getroffenen Wahl, als 
dene der Stadt Gräudenz für die geſetzliche zwölfjährige 
Amtsdauer zu beſtätigen.— 
Zu Kgl. Kreis⸗Bqumeiſtern den we und denſelben die Kreis⸗ 
Baumeiſter⸗Stellen wie folgt verliehen worden: 1) der 
teur Karl Heinrich Greve in Kiel für den Baukreis Hadersleben, 
2] der Waſſerbau⸗Ingenienr Wilhelm Auguſt Voß in Tönning 
für den Baukreis Plön, Wohnſitz in Preetz, J) der Ingenieur Karl 
1 hani Wickede in Huſum für den Baukreis Eiderſtedt, Wohnſitz 
in Tönning. = 
? Der Lehrer Dr. Willmann am Dom-Gymnaſium in Halbers 
ſtadt iſt zum Oberlehrer, ernannt⸗ worden. 
TVT 


; Telegraphiſche Nachrichten. 
; Baden-Baden, 22. September. Der Kaiſer empfing heute nach 
4 der Promengde den Polizeipräſidenten v. Wurmb, welcher geſtern auf 
Rickreiſe von Paris hier eingetroffen iſt; derſelbe reift morgen nach 
, Berlin weiter. 
Hamburg, 23. Sept. Der zur weſtindiſchen Linie gehörende Poſt⸗ 
dampfer „Boruſſia“ der Hamburg⸗Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Aktien⸗ 
SGeſellſchaft iſt beſchädigt in St. Thomas angekommen und wird hier⸗ 
durch die Weiterfahrt um 10 Tage verzögert. 
München, 23. September. Der Altkatholikenkongreß hat heute 
an den Stadtmagiſtrat das Erſuchen geſtellt, am Sonntag in der Ni⸗ 
kolaikirche Gottesdienſt halten zu dürfen. — In der heutigen nicht öf⸗ 
fentlichen Sitzung fanden alle Anträge bezüglich der Bildung von Ver⸗ 
einen zur Fortpflanzung der Reformbewegung und der Bildung von 
Jemeinden durch die faſt einſtimmig angenommenen Anträge Zirngiebl 
Schulte ihre Erledigung. Der Antrag Zirngiebl (betreffend die 
i bon, Vereinen rtpflanzung der Reformbewegung) lautet: 
organiſirten katholiſchen Bewegun i 


ommiſſion mit dem 


— 


Grip Land ien 


{ g aus’ \ 5 8 
Rechte unbeſchränkter Kooptation niedergeſetzt 


Vertrauen ausſprechen, dieſelbe auf dem Gebiete der Organi⸗ 
ſation mit der ihr ſelbſt zuſtehenden Autorität betrauen und ihr jeg⸗ 
liche benöthigte materielle wie geiſtige Unterſtützung zuſagen. Als Kom⸗ 
miſſion wird die Vorſtandſchaft des Katholikenkongreſſes mit Einſchluß 
der beiden Vorſtände des Münchener Komites eingeſetzt. Schulte als 
Referent über die Bildung von Gemeinden ſtellt den Antrag, der Ka⸗ 
tholikenkongreß möge folgende Beſchlüſſe faſſen: 1) An allen Orten, 
wo das Bedürfniß ſich einſtellt und die Perſonen dazu vorhanden ſind, 
N iſt eine regelmäßige Seelſorge herzuſtellen. Ob dieſer Fall vorliegt, 
nnen nur die Lokalkomites beurtheilen, denen gerathen wird, ſich mit 
dem Münchener Zentralkomite in Verbindung zu ſetzen. 2) Wir haben 
ein Recht darauf, unſere Prieſter vom Staate, wo und fo lange lirch⸗ 
liche Akte Vorausſetzung bürgerlicher Rechte ſind, als zur Vornahme 
ſolcher Akte berechtigt anerkannt zu ſehen. 3) Wo es möglich iſt, foll 
um dieſe Anerkennung eingeſchritten werden. 4) Der Einzelne iſt bei 
unſerem Nothſtande im Gewiſſen berechtigt, zur Vornahme biſchöflicher 
Funktionen fremde Biſchöfe anzugehen; wir ſind berechtigt, ſobald der 
rechte Moment gekommen, zu ſorgen, daß eine regelmäßige biſchöfliche 
Jurisdiktion hergeſtellt werde. — Nach Annahme dieſer Anträge er⸗ 
folgte die Mittheilung, daß morgen mit Genehmigung des Magiſtrats 
ein Gottesdienſt in der Nikolaikirche abgehalten werde. — Hierauf 
wird die Sitzung geſchloſſen. 

Abends. Die heute im Glaspallaſt ſtattgefundene erſte öffentliche 
Katholikenverſammlung war ſehr zahlreich beſucht; es waren 6600 Ein⸗ 
trittskarten ausgegeben. Die Verſammlung nahm die gehaltenen Vor⸗ 
träge mit lebhaftem Beifall auf. Als Redner traten auf Huber (Mün⸗ 
chen), Anton (Wien), Schweckert (Ofen), Munzinger (Bern), van Til 
(Utrecht), Pater Hyacinthe, welcher feinen Vortrag in franzöſiſcher 
Sprache hielt, und Prof. v. Schulte (Prag). 

Z3u dem in der Nikolaikirche heute von den Altkatholiken abgehal⸗ 
tenen Gottesdienſte, bei welchem Dr. Michelis die Meſſe las, hatten 
ſich viele Delegirte und eine große Anzahl anderer Andächtiger einge⸗ 
funden. Nach der Beendigung der Meſſe wurden noch Gebete für Ab⸗ 
wendung der die Kirche bedrohenden Gefahr, ſowie für die verſtorbe⸗ 
nen Altkatholiken, nament⸗lich für Prof. Zenker, geſprochen. — Der 
Weltprieſter Dr. Hirchwälder aus Breslau wurde vom Erzbiſchofe von 
München wegen ſeiner Theilnahme am Altkatholikenkongreß ſuspendirt. 
„München, 23. Sept. Die Reichsrathskammer hat den Reichsrath 
Baron Schrenk zum Vizepräſidenten gewählt. 

Stuttgart, 23. Sept. Der Miniſter a. D. v. Varnbüler erläßt 
in dem „Schwäbiſchen Merkur“ die Erklärung, er werde eine authen⸗ 
liſche Darſtellung der im Juli vorigen Jahres zwiſchen Württemberg 
und Frankreich geführten Verhandlungen veröffentlicheu, falls St. Val⸗ 
lier ſeine Behauptung beweiſen würde, daß Süddeutſchland leicht von 
der deutſchen Sache hätte getrennt werden können. Unwahr ſei es, 
daß Württemberg gezaudert, Partei gegen Frankreich zu ergreifen und 
daß Württemberg nur von Baiern zum Kriege mit fortgeriſſen ſei. 
Schon am 13. Juli v. J. habe er St. Vallier eröffnet, daß Württem⸗ 
berg im Falle eines Kriegausbruches an dem Kriege gegen Frankreich 
heilnehmen werde. e 


0 Abenne men auf dies mit dugnahme der 
Senn ch erſcheinende Blatt beträgt viertel 
Stadt Poſen 10 Thlr., für ganz 


hir. 24% Sgr. — Beſtel lungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In- u. Kasten an. 


Bau⸗Konduk⸗ 


1 Die Verſammlung ſoll zugleich dieſer Kommiſſion ihr unbe⸗ 
ugtes B 


pier undſtebzigſter 885 


in Berlin erfolgt. 


Wien, 22. September. Der Landtag hat mit allen gegen zwei 
Stimmen den Antrag, gegen den Ausgleich mit den Czechen Rechtsver⸗ 
wahrung einzulegen, angenommen. — Der Ausſchuß der Verfaſſungs⸗ 
treuen wird wahrſcheinlich den Beſchluß faſſen, ſich von den Wahlen 


zum Reichsrathe zurückzuhalten. 


23. September. Der „N. fr. Pr.“ zufolge hat der verfaſſungstreue 
Miniſter Holzgethan feine Demiſſion nachgeſucht, weil er das Syſtem 
Hohenwarts desavouiren müſſe. Sämmtliche verfaſſungstreue Ab⸗ 
geordnete Dalmatiens haben heute den Landtag verlaſſen, da die 
Majorität die Verfaſſung nicht reſpektirt. — Sämmtliche Handelskam⸗ 
mern proteſtiren gegen die Beſtimmungen der Wahlreform. — Der 
Wiener Gemeinderath beſchloß einſtimmig der Rechtsverwahrung des 
niederöſterreichiſchen Landtages ſich anzuſchließen. — Die Regierung, 
die ſich auf vollem Rückzuge befindet, erklärt offtziell, daß die Forde⸗ 
rungen des böhmiſchen Landtages weder die Verfaſſung noch den un⸗ 


gariſchen Ausgleich alteriren dürfen. . 
(Privatdepeſche der Poſener Ztg.) 
Wien, 23. Septbr. 


machen, daß ein guter Erfolg zu hoffen je. N Pof. Ztg.) 
Peſt, 22. September. Heute hat der Be 


nen Monatsfriſt die Vorſchläge der Regierung prüfen ſoll. 


Paris, 22. September. 
telegraphen in Paris beſtellt. Ace d. Poſ. Ztg.) 


Paris, 22. Sept. Das Gouvernement ſchloß heute mit der be⸗ 
kannten, von der Banque de Paris geleiteten Gruppe ein Abkommen 
wegen Berathung der vierten halben Milliarde in Tratten. — Die⸗ 
ſelbe Gruppe offerirte Rothſchild die Mitbetheiligung bei 150 Millionen 


gegen gleiche Kommiſſion (1½ %. — Das Haus Rothſchild erbat ſich 


24 Stunden Bedenkzeit. — Die Nachricht der „Patrie“, daß der Ab⸗ 
ſchluß mit Preußen bereits vollzogen ſei⸗ iſt rerfrüht. Die Unterhand⸗ 
Dei ae Mändise | 10 111 | 
— 23. Sept. Die „Semaine finaneiere“ kann melden, daß betreffs 
der Zahlung der vierten halben Milliarde, die vertragsmäßig im Mai 
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1872 hätte ftattfinden ſollen, die von Preußen verlangten Garantien 


verſprochen und ſeit geſtern Abmachungen getroffen worden find, daß 
500 Millionen 2 Monate früher bezahlt werden ſollen. 


( Privatdep. d. Bol Ztg.) 

Paris, 23. September. Das ſeit geſtern mehrfach verbreitete Ge⸗ 
rücht von einer eventuellen bevorſtehenden Einberufung der National⸗ 
verſammlung wird von der „Agence Havas“ für unbegründet erklärt. 
— Ueber die fortdauernde Entwaffnung der Nationalgarde in den De⸗ 
partements laufen nach wie vor durchaus befriedigende Nachrichten ein. 

Havre, 23. Sept. Der geſtern Abend hier eingelaufene von New⸗ 
Vork kommende Poſtdampfer „Lafayette“ iſt in vergangener Nacht mit 
der ganzen Ladung verbrannt. 

Haag, 23. Sept. In der heutigen Sitzung der zweiten Kammer 
wurde das Budget für 1872 vorgelegt. Die Ausgaben betragen 97 
Millionen, von denen 8 Millionen auf die Eiſenbahnen entfallen. Das 
Defizit beträgt 9 Millionen. Zur Deckung deſſelhen ſchlägt die Regie⸗ 
rung eine allgemeine Einkommen- und Schlachtſteuer vor, deren Ertrag 
auf 8 reſp. 5 Millionen geſchätzt wird. Dagegen ſoll die Patentſteuer 
abgeſchafft werdeu. . 

Rom, 23. Sept. Das italienſche Staatsdeftzit, das für 1872 hun⸗ 
dert Millionen beträgt, ſoll durch eine vorzunehmende Steuererhöhung 
gedeckt werden. (Priratdep. d. Poſ. Ztg.) 

London, 22. Septbr. Ein Arrangement, durch das der franzöſi⸗ 
ſchen Regierung eine große Anzahl engliſcher Akzepte verſchafft, werden 
ſoll, iſt dem Abſchluß nahe. (Privakdep. d. Poſ. Ztg.) 

London, 23. September. Aus der Bank floſſen geſtern 892,000 
Pfd. Sterl. 

New⸗Nork, 21. Septbr. Dem Vernehmen nach hat der Schatz⸗ 
ſekretär den Ankauf von 3 Millionen Fünfundzwanziger⸗Bonds für Mon⸗ 
tag angeordnet. — Der Schatzſekretär Boutwell hat heute den Verkauf 
von weiteren 3 Millionen Dollars in Gold angeordnet. 


CCC DDE!!! T 


Brief- und Zeitungs berichte. 

A Berlin, 21. September. In erſter Linie iſt bekanntlich die 
Kriegsentſchädigung zur Deckung der Kriegskoſten beſtimmt. 
Es empfiehlt ſich daher, die für Rechnung des Norddeutſchen Bundes 
zur Beſchaffung der Geldmittel für die Kriegführung aufgenommenen 
Anleihen zu tilgen, ſobald die auf dieſe Entſchädigung eingehenden und 
dem Norddeutſchen Bunde überwieſenen Zahlungen ſolches geſtatten, 
denn von dieſem Augenblick an werden die zur Verzinſung dieſer An⸗ 
leihen erforderlichen, ſehr beträchtlichen Summen nutzlos verausgabt 
werden. Aus dieſem Grunde ſind bereits die mit kurzer Umlaufszeit 
ausgegebenen Schatzanweiſungen eingelöſt und die fünfjährigen Schatz⸗ 
anweiſungen zu Anfang des nächſten Jahres gekündigt worden. Zur 
Kündigung der 5prozentigen Anleihe des Norddeutſchen Bundes vom 
21. Juli c. bedarf es aber eines Geſetzes und iſt ein bezüglicher Entwurf 
bereits dem Bundesrath vorgelegt worden. Da ſich zur Zeit nicht mit 


Beſtimmtheit überſehen läßt, wann die Mittel zur Rückzahlung dieſer. 


Anleihe flüſſig ſein werden, fo war es nicht thunlich, den Kündigungs⸗ 


rgang. 


Darmſtadt, 23. September. Wie die „Darmſtädter Z.“ mit⸗ | 
theilt, ift die Ratifikation der Militärkonvention mit Preußen geſtern 


An der Börſe heißt es, daß die November⸗ 
Coupons der Südbahn⸗Aktien 10 Francs betragen werden. — Die 
Geldnoth iſt definitiv beſeitigt. — Das Aktionskomite in Angelegenheit 
der rumäniſchen Frage läßt durch die geſammte Preſſe bekannt 


waltungsrath der Theiß⸗ 
Bahn Sitzung gehabt und es wurde ein Komite gewählt, welches bin⸗ 


(Privatdep. d. Bol. Ztg.) 
Der Vizekönig von Egypten hat Feld⸗ 
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Inſerate 1% Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 

deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 

ſind an die Expedition zu richten und werden für 

die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 uhr Vormittags angenommen. 


termin in das Geſetz ſelbſt aufzunehmen. Es blieb nur übrig, dem 


Reichskanzler die Beſtimmung dieſes Termins zu überlaſſen und die 
durch das Geſetz zu treffende Beſtimmung auf die Feſtſetzung der 
Kündigungsfriſt zu beſchränken. Dem entſprechend ermächtigt $ 1 des 
Geſetzes den Reichskanzler, die betreffenden Schuldverſchreibungen zur 
Einlöſung gegen Baarzahlung des Kapitalbetrages mit einer Friſt von 
3 Monaten kündigen zu laſſen und die Mittel zur Einlöſung aus dem 
norddeutſchen Antheil von der Kriegsentſchädigung zu entnehmen. 8 2 
beauftragt eventuell die preußiſche Hauptverwaltung der Staatsſchul⸗ 
den mit der Kündigung und Einlöſung, und der 3. und letzte Paragraph 
beſtimmt, daß über die Ausführung des Geſetzes dem Reichstage bei 
ſeinem nächſten, auf dieſelbe folgenden Zuſammentreten Rechenſchaft zu 
geben iſt. Wie ich vorgeſtern ſchrieb, iſt der Termin für die Eröff⸗ 
nung des Reichstages noch nicht feſtgeſetzt. Irrthümlich aber iſt, 
wenn behauptet wird, die Vorarbeiten für den Militär⸗Etat hätten eine 
Hinausſchiebung des Termins veranlaßt. Die Reichsregierung hält 
nach wie vor daran feſt, den Zuſammentritt des Reichstages jo früh, 
als irgend möglich erfolgen zu laſſen. 

— Die „Kreuzztg.“ ſchreibt! „Graf Arnim hat, wie uns mitge⸗ 


theilt wird, ſich veranlaßt gefunden, gegen die Mißhandlung feiner 


Landsleute, wie ſie in Frankreich im Schwange iſt und von eigens 
dazu gegründeten Vereinen und Zeitungen planmäßig betrieben wird, 
bei Gelegenheit von groben Exzeſſen gegen Perſonen und Eigenthum 
die in letzter Zeit in Lyon ſtattgefunden haben, in ernſter Weiſe bei 
der franzöſiſchen Regierung zu reklamiren. Das in Lyon erſcheinende 
Blatt „l'Anti⸗Pruſſien“, das Orgau der „Ligue Anti-Prussienne“, 
hatte ſich nicht entblödet, geradesweges zu deduziren, daß jeder Deutſche 
für die Franzoſen ein Gegenſtand gerechten Angriffs und daß ein den 
Deutſchen zugefügtes Unrecht ſtraflos ſei! Die Unterdrückung dieſes 
Blattes, deſſen Hetzereien eben mit Erfolg gekrönt worden, wird nun 
von der franzöſiſchen Regierung zu erwarten fein. Außerdem aber 
wird einem Einſchreiten der Juſtizverwaltung entgegengeſehen, das um 
ſo unerläßlicher iſt, da die Gerichtsbehörden in Lyon den, wie es ſcheint, 
wohlgeſinnten Präfekten, der gethan, was in ſeinen Kräften ſtand, 
völlig im Stich gelaſſen haben. Die Vorgänge in Lyon ſtehen keineswegs 
vereinzelt da; fie boten indeſſen die ſichere Handhabe für eine würdevolle 
Wahrnahme der bedrohten und gekränkten Rechte uuſerer Landsleute, 
denen in dem Lande, mit welchem wir Friede geſchloſſen haben, eine 


Bebandtung widerfährt, wie fie ſchlimmer kaum fein. könute, wenn ſie 

e Wee eule blend mit Frantteh n 
Frieden lebt, ſo dürfen die Deutſchen in Frankreich nicht als Feinde 
gelten, ſondern haben den vollen Anſpruch auf den Schutz der franzö⸗ 


Wenn Deutſchland 
ſiſchen Geſetze und Gerichte.“ 


Lokales und Provinzielles. 


Poſen, 25. September. 


Cholera. In Königsberg am 21. erkrankt 18 und geſtor⸗ 


ben 11 Perſonen, am 22. erkrankt 15 und geſtorben 13 Perſonen. — 
Aus Danzig wird unter dem 23. ein Sterbefall gemeldet. — In El⸗ 
bing find am 22 erkrankt 2 und geſtorben 2 Perſonen. In Stettin 
war am 23. ein Sterbefall, jedoch kein Erkrankungsfall vorgekommen. 
— Ein Erkeuntniß des kgl. Ober⸗Trihunals vom 3. Juli 1871 
lautet: Die von dem Schuldner einer mit Arreſt belegten For⸗ 
derung an den Exeqguendus geleiſtete aeblung iſt dem Exekutionsſucher 
egenüber für nicht geſchehen zu erachten und kann nicht als Entzie⸗ 
a der Forderung aus der Beſchlagnahme im Sinne des 8. 137 des 
deutſchen Strafgeſetzbuches angeſehen werden. 3 
In Berlin befindet ſich ſeit kurzer 155 ein „Aſyl für pol⸗ 
niſche Gewerbetreibende”, welches hilfsbedürftigen Polen ohne 
Unterſchied der Konfeſſion Aufnahme Wohle und für deren Weiter⸗ 
kommen ſorgt. Verbunden mit dieſer Wohlthätigkeitsanſtalt iſt eine 
Arbeiter-Nächweiſungsſtelle. 


LU] 
Vermiſchtes. 


* Ein Pſeudo⸗Prinz. Ein gewiſſer Karl Guſtav Ludwig von 
Wurzen in Sachſen, im Jahre 1838 geboren, Schneider, der ſich für 
den Sohn des Bere gs von Reichſtadt hält und ſich deshalb den Ti⸗ 
tel „Prinz Joſeph Eugen Napoleon Bonaparte, Sohn des Herzogs 
bon, Beige wurde wegen Fälſchung ſeines Reiſepaſſes vom 
Bezirksgerichte in J 1 abgeſtraft und nach überſtandener Strafe aus 
allen zisleithaniſchen Kronländern „abgeſchafft“. 

* Livingſtone. Eine neue indiſche Poſt bringt aus Zanzibar die 
Kunde, daß Dr. Livingſtone ſich im Weſten des Tanganyika⸗See's 
wieder hat ſehen laſſen, von wo aus er Boten nach Üdſchidſchi ſandte, 
um ſich ſeine Zufuhren kommen zu laſſen. Ein junger Amerikaner, 
Namens Stanley, hat ſich in Eilmärſchen von Zanzibar nach Üdſchid⸗ 
ia auf den Weg gemacht, um dem berühmten Reiſenden Hilfe zu 

ringen. f 

** a Kopenhagen wurde am 13. September ein Luftballon 
aufgelaſſen Beim Nledergehen fiel er in die Oſtſee und die Paſſa⸗ 
81 7 mußten zwei Stunden lang ſchwimmen, bevor fie gerettet wer⸗ 
den konnten. 5 
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Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafſner in Poſen. 
Angekommene Fremde vom 25. Septhr. 

‚HOTEL DE BERLIN. Die Gutsbeſ. v. Cieſielski a. Dopiewiec, Hei⸗ 
ckerodt u. Fr. a. Place, Oberſtabsarzt Boretius a. Görlitz, Polen 
ter Fiſcher a. Duſznik, Fr. Schüler u. Tochter a. Ottorowo, die Kfl. 
Stenzel, Kummer, Kretſchmann, Gene a. Berlin, Büchelt a. Münſter⸗ 
berg, Kahle a. Breslau, die Ingen. Steinbach a. Kattowitz, Frank a. 
Krakau, die Rittergbſ. Jauernik u. Fr. a. Nagradowice, Hreber aus 
Kuſzewo, Landw. Neumann a. Lezec, Poſth. Morgenſtern u. Frau a. 
Mur.⸗Goslin. 

MYLIUS’ HOTEL DE DRESDE Pre Neumann a. Dresden, 
Prof. v. Treiſchke a. Heidelberg, Pr.⸗Lt. Frhr. v. Funk a. Danzig, 
die Poſtdir. e a. Berlin, Geſtewitz a. Soeſt, Pfarrer Falken 
berg u. Fr. a. Neuſtadt, Opernſ. Köhler a. Breslau, Bergwerksdir. 

ger - a. . Frl. Doriot u. Frau Löſer d. Berlin, 
die Rittergbſ. Mathes a. Zabno, Opitz a. Lowenein, Rittmſtr. Becker 


f 


d 


u Fr. a. Breslau, die Kfl. Guhlich a. Brüſſel, Sydow a. Dresden, 
Klotz, v. Feldner, Göbel a. Berlin, Aſchheim a. Mannheim, Grebe a. 
Mainz, Pick a. Prag, Roſenberg a. Breslau, die Schauſp. Frl. Bern⸗ 
hardt u. Frl. Kaiſer a. Berlin. . 5 — 
Ries HOTEL DE ROME. Lieut. Prinz Solkowski a, Liſſa, Fa⸗ 
brikbeſ. Herre g. Berlin, Oberftlt. Röhl u. Fam. a. Stettin, Hauptm. 
v. Reibnitz a. Poſen, die Ritterabi. Fr. v. Zablocka g. Gjerfin, Ger: 
fon a, Karna, d. Roznowski a. Sarbinowo, die fl. v. eden, 
Srefeld, Martin a. Berlin, Caube a. Paris, Elſcheidt a. Gräfrath, 
Fürſt Durchl. Solkowski a. Reifen, Exc. Schmidt a. Poſen. 
STHANS HOTEL DE L’SUROPE. Techu. Dir. der Pomm. Eiſen bahn 
v. Tancizolli a. Berlin, die Lieut. der Art. Bittner u. Pohl a. Frank⸗ 
reich, Rent. Heinecke a. Berlin, die 


Börſen⸗Cetegramme. 
Newport, den 22. Septdr. Woldagte 144 1882. Bonds 1154 
Berlin, den 23. Septbr. 1871. (Telegr. Agentur.) 


Not. v. 22. Not. v. 22 
Weizen feſter, Spiritus feſter, 
Spin. . . 80 80 ERIBEI OR. 69, 19 20 19 15 
Seot Oktober. 806 80 Sept.⸗Oktober. 18 16018 15 
. ne 78 77 April-⸗Mali 18 14 18 9 
oggen feſter, 
Sepibr. bf 52 [ Hafer, 
ent er. | 52 3 4% | a 
ME: A 52 Petroleum, 
Nüböl behauptet, ! do, lolo. — 5 
Sepibrr. 281 28 
Sept. Oklober . . 28 234] Kündigung für Roggen 450 550 
April-⸗ Mat 27 274 | Kündigung für Spiritus — 


lauer Wage bau Akten- Geſelſchaft 102 G. Laurahütte —. Breslauer 


Stettin, den 23 Sepibr. 187 1. (Telegr. Agentur.) 


Not. v. 22. Not. v. 27. 
Wetter: ſchon. Rübst fttll, loko 274 f 274 
Weizen feſt, Sept.⸗Oktbr. 271 27 
Be 7 771 April Mai. 27 27 
Jrüh fahr 771 77 
Bioggen feſt, Spiritus still, loto 188 | 184 
Sert Ottbr. . dl} 51 eptbr - Oktbrr.. 181 | 18% 
Dit. Novbr. „514 [51 Oktdr.-Novbr. 7 18 
Frühlahr 52 52 April Mat 18} 178 


Breslau 23 September. Troß maiteren Kurſen aus Patris und 
Lonbon verkehrte die Heuiig: Bötſe in ſehr fefler Stimmung und erzielten 
die Kusſe ein? ziemliche Aufb'ſſerung. Kredit 161-1614 bez. u Od., pr. 
O tober 1614-1 dez, Lombarben pr. ult und Oktober 104 -J bez., Balizler 
106% bez, von inlandiſchen Gffekten erfreuten ſich Rechte Oder · Ufer Stamm⸗ 
Aktien und ſchleſ. Bank⸗Verein eines ſehr lebhaften Verkehrs zu ſteigenden 
Kurſen, erſtere wurden von 1008-4 bez., letztere von 1392-1405 bez. u. Gd., 
pr. Okto er 1403-4 bez. Für letzteres Papier bricht ſich unſere wieder zolt 
ausgeſproczene Anſicht immer mehr Babn, daß daſſelde ſowohl im Vethält⸗ 
niß zu anderen Bankaktien, wie in Vorausſficht einer bedeutend höheren Di⸗ 
uldende noch viel zu niedrig ſteht und können wir demſelden eine ziemliche 
Kursſtigeraug prognoſtiztren. Bresl. Diskonto⸗Bank 120% bez., Breslauer 
Wechslerbonk 1058 bez. Laurahütte 103 Gd., Linke 102 Od. Der Schluß 
der Börfe war ſeßr feſt. 

Schlußkurſe] Oeſterreich. Looſe 1860 —. do. do. 1864 — 


En 
9. 
Tentabaak 20, bz. Schliſiſche Bank 1393-140 b5 u G. Oeſlerreſch. Kredit. 
Bankaktien 1615 G. Oberſchleſ Prioritäten 80 bz do. do. 871 B. do. Lit. 
F. do. do. Lit. G. 96 bz. do. Lit. II. 96 B. do. do. H. 101} bz. 
Rechte Dier-Ufer-Babn 1003 bz uu G. do. St -Wrioritäten 107 B. Breslau⸗ 
Schweldnitz⸗Freib. 1204 B. do. neue —. Oberſchleſiſche Lit. A. . C 2014 G. 
10. Lit. B. 185 G. Umerikener 955 bz. Malieniſche Anleihe 58 B. 


Kfl. Lippsdorff a. Halberſtadt, 


ei 
Rother a. Magdeburg, Philippfohn a. Leipzig, Fabrik. Schönemann a. 
amburg. f 


„ TILSNER'S HOTEL AAN. Koblinski a. Breslau, v. Negelein aus 
Liſſa, Kfm. Wenſſi a. Magdeburg, Bernhardt a. Liſſa, A. Leon aus 
Schlochau, Poſtbeamter Arz. 


SCHWARZER ADLER. Rent Dwrenski a. Berlin, die Rittergbſ. 
». Naczynski a. Borowek v. Swadzinski a Plewisk, v. Brfeski aus 
Jabkowo, Frl. Moch u. Frl. Pankiewicz a. Polen, Lieut. Hoffmeher a. 
Modrze, Gutsbeſ. Polczynski a. Zakrzewo, 


Telegraphiſche Nörſen berichte. 

Köln, 23 Septbr. Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter: 
Schön Weizen höher, biefiger loko 3, 15, fremder loko 8, 5, pr. Novem- 
der 8, 44, pr. März 8 75, pr, Mai 8, 9. Roggen feſter, lolo 6, 10, pr. 
November 5, 12}, pr. März 5, 21, pr Mai 5, 22. Rübs! ſteigend, lolo 
1515 pr. Oktober 15% pr. Mai 14. Spiritus loko 21}. 


l bin, aber feft, beide auf Termine ruß 
n oggen loko ruht, aber en, au emine rubig. 
2 Id. 2000 5 M 05 


tember⸗Oktober Zur 2000 Pfd. in 
tober November 127. pfd. 2000 


‚gen pr. September 104 B., 103 G., pr. September ⸗Oltober 
G., br. Oktober. November 104 B., 103 G., pr. November - Dezember 105 
„104 G. Hafer ſtill. Gerſte feſt. Räd dl feſter, loko 30, pr. Okto 
ber 29%, pr. Mai 271. Spiritus feſt lato und pr. September 24, pr. 
Siplemger. Oktober 23 pr. April-Maf 22}. Kaffee höder, Umſaß 6000 


je 


Sac. Petroleum fehler, Standard white loko 124 B., 1 . pr. Sep⸗ 
tember 125 G., pr. Oktoder⸗Dezember 123 G. — Welter: Kühl ur d trübe. 
pol, 23. Septb., Nachmittaggz. Baumwolle (Schlußbericht): 


8000 Ballen Umſatz, 


davon für Spekulation u. Export 1590 Ballen. Matt. 
Middling Orleans IE, mtodling amerikan 


barden 184 

(Schlußkurſe.) 
Defterr, Kreditaktien 283. Oeſterreich.- franz. Staateb.-Aktien 3681. 

Looſe 84}. 1864 er Looſe 184. Lombarden 1834. Kanſas 774. Rockford 40}. 
Georgia 72, Südmiſſourt 735. 

Oberheſſen 79 a 79, Süddeutsche Bodenkreditbank 194, ögerr. - deutſche 
Benkaktien 91, @lifabethmehbahn 227, Nordweſtbahn 2134, neue Staatebahn 
356, Raab Grazer Looſe 824, Gömörer Eiſenbahn Pfandbriefe 79, neue 
2 erg vollbezahſte Stücke 85, Gonik-Bafcın- Prioritäten 743, 

tral- Pacific 86. 

ankfurt a. M., 23 Geptbr., Abends. [@ffelten-Sozietät.] 
Amerikaner 944 Krebitattten 2821 1860 er Looſe 84}, Staatsdarn 3685, 
do. neue 3557 Galizier 250 t, Lombarden 1844, Sllder⸗Rente 574, Elifabeth- 
bahn 227, Oderheſſen 784. Still. 

en, 22. September, Nachmittags. Wochenaus weis der geſammten 
lombardiſchen Eiſendahn vom 10. bis 16. September: 1,346,866 Fl. gegen 
1,169,918 Fl. der entſprechenden Wache des Vorſahres; mithin Wochen mehr ⸗ 
mn Eur 51. Biöperige Mehreinnahme vom 1. Januar 1871 ab 

Wien, 23. September Nacmittags. (Schluß ku ſe.) Lebhaft. 
F 

0, er . „ n 
Base 98 80. Sent. Geb. 10 . 4 


6prog. Berein. St.-Anl. pro 1882 945. Zürlen 43}. 


i e 50 
8527 180 187, 75, 1860er ſenb. 191, 39, 18648 
nefe 136 50 Napoleonsd or 9, 


| 
Verſammlung des Altkatholiken⸗Kongreſſes ſprachen Reinckens, Stumpf, 


tſche 93, faſe Dholerah 74, 


1860 er 


Neueſte Depeſchen. 


München, 24. September. In der heutigen letzten öffentlichen 


Tangermann, Michelis. Schulte gab nach einem Hoch auf Döllinger 

den Vorſitz an Oberſtaatsanwalt Wolff zurück, dieſer ſchloß die Ver⸗ 
ſammlung mit einem Hoch auf den König Ludwig. Während der 
Verhandlungen liefen zahlreiche Zuſtimmungs⸗ und Glückwunſch⸗ 


telegramme ein. 


— 


wibsling fafr Dhollerah 64, good mib ling Dbollerap. 5}, Bengal 64, New 
fair Domra 7 god far Domra 78, Pernam 9}, Smyrna 7}, Egyptiſche 97. 
Mancheſter, 22. Septbr., Nachmittags 12r Water Armitage 91, 127 
Water Taylor 12, 20r Water Mills 13, 30r Water Gidlow rd 308, 
Water Clayton 14}, 40r Mule Mayoll 133, 40r Medio Wilkinſon 15, 
36r Warpcops Qualität Rowland 154, 40r Double Weſton 16, 60r bot 
do. 191, Printers %, 0 23“ pfb. 1274. Ruhig, ader ziemlich fest. 
m, 22. Sept., Radmitt. 4 Ur 30 Minuten. Getreide 
Markt (Schlußbericht). Weizen geſchäftslos. Roggen loko n 
pr. Oktober 186}, pr. März 200). Raps loko 833, vr. derbf 844. Rübd 
loko 45, pr. Herbſt 45, pr. Mal 49. — Wetter: Trübe. 
erpen, 22. Septbr. Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Getreide 
Markt. Weizen ruhlg, däniſcher 35. Roggen behauptet, 22. Hafer ſehr 
till, ſchwediſcher 18. Gerſte unverändert, ungarſſche 20. Petroleum Markt. 
(Schlußbericht). BRaffinistes, Type weiß, lote 50% dz., 51 B., pr. September 
4 9 je 2 pr. Dftober- Dezember 51 dz. u. B., pr. Rovenıbrr-Degember 
1 Be. 
A Paris, 23 September. Produktenmarkt. Räböl ruhig, pr. 
September 117, 25, pr. November-Dezember 118, 00, pr. Januar⸗April 1872 
119 00. Mehl behauptet, pr. Srptember 85, 75, pr. November Dezember 
86, 50, pr. November- Februar 1872 86, 75. Spiritus pr. Septbr. 57, 00. 
Welter: Veränderlich. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Hofen, am 25 Septbr 1871, Vormittags 8 Uhr, Buß 6 Zoll. 


London, 23. September, Nachmittage 4 Uhr. 
Konſols 927. Italien. öproz. Rente 583. Lombarden 16%. Türkiſche 
3 de 1865 444. 6 proz. Türken de 1860 564. 6 proz. Verein. St. pr. 


Zus der Bank floſſen heute 576,000 Pfd. St. 

Paris, 23 S.pibr. Radmitt. 12 Uhr 40 Min. 3 proz. Rente 56, 225, 
Neueſte Anleihe 90, 77, italieniſche Rente 60, 30, Staatsbahn 812, 50, Lom⸗ 
barden 410, 00. Unentſchieden. j 

Paris, 23. September, Nachmittags 1 Uhr 30 Min. 251 Rente 
56, 25, neurfte Anlethe 90, 85, italien. Rente 60, 30 Staatsbahn 810, 00, 
Lombarden 410, 00, Türken 46, 20, Amerikaner 106, 62. Mat. 

Paris, 23. September, Nachmittags 3 Uhr. (Auf indirektem 970. 

(Schlußkurſe.) 3 proz. Rente 56, 15. RNeneſte ö proz. Anleihe 90, 70. 
Anleihe Morgan 511, 25. Ztalteniſche 5 proz. Rente 50, 90. do. Tabaks⸗ 


Obligationen —, —, Oeſterreichſche St.⸗Giſendahn-⸗Aktlen (geft.) 808, 75. 
do. neue —, —. do. Nordweflbahn —, —. Lombardiſche Eiſendahn⸗ 
Aktien 411 25. do. Prioritäten —, —. Türken de 1865 46, 85. do. de 


1869 290, 00 6 proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeſt.) 106, 62. 
Paris, 23. September. Nach Schluß der Börfe wurden Lombarden 
1 408 75, Lombarden. Prioritäten zu 234, 00, Tabaksobligationen zu 468, 


5 gehandelt. i „ a N 
wan h, aft eee de, 


; f Wien, 23 September, Abends. Mbendbörfe. Kreditaktien 291, 70, 
Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. Bieastehn 378 6, Tz. den ag, 80, 1äbder Bose 130 00° Geige 
a Fraukfurt a. M., 23 September, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 57, 60, Untonsbank 263, 50, Lombarden 191, 30, Napoleons 9, 544. 
Be. — Nich Schluß der Börſe: Kreditaktſen 2897, Staatsbahn 368 Lom, | Matt. 0 


Rewyork, 23. Sertbr., Aber 
rungen des Goldagios 151 11 55 14. We N 

108}, Goldagto 16, Bonds de 1882 1757, do. do. 1881 1153, do. de 
de e, 
e 0 3 n. eum w yo 0.829, a N 
Havannakzuder Kr. 12 10 e wen 


Schaß⸗Ovligattonen; alte Präm.⸗Anleihe feft neue offerirt. Italtener, Türken 
1 a4 Gb. r matter. Wechſel belebter und beſſer. — Dniefter-Prioritär 
ten . f 

Für Köln⸗Mindener, Rheiniſche und Bergiſch-Märkiſche war fo viel 
Kaufluft vorhanden, daß dieſelbe kaum befriedigt werden konnte. 


Die Haltung der Börfe war heut feſt, höher, aber wenig belebt; in gutem Verkebr waren die leichten Deviſen, bes 

ſonders Rechte. Oder Ufer, Märkiſch⸗Peſener, Halle Sorauer und Hanover⸗Al⸗ 
tenpekener. Jaländiſche und deutſche Fonds gut behauptet und nicht unbelebt. 
Inf. Prioritäten etwas anlmirter, ruſſiſche feft zum) Theil auch gut zu 


. "ıerlin, 23. September. 
das Geſchäft auf den meiſten Verkehragebicten lebhafter. Von Spekulations⸗ 
papieren wurden Lombarden und Galizier am ſtärkſten gehandelt und die 
Courſe ftellten ſich höher; auch Franzoſen und Kredit waren etwas höher gut 
zu laſſen. Banken waren ſtill bei feſter Haltung; ebenſo Induſtriepaplere, laſſen. öſterreichtſche im Ganzen unthätig. 
von denen Neu⸗Schottland und Chemnitzer Maſchinen⸗Fabrik am meiften ge⸗ Ruſſiſche Fonds in gutem Verkehr, namentlich 187 ler, Boden⸗Kredit, 
fragt waren. Inkändiſche Bahnen waren feſt und bei guter Frage mehrfach 1 


0 7265 65 Beſſener Krebltbt. 0 | 15 etw iz J Berl. Potsd.-Mgd Nu ſrort · &refelb — — Nordh.-Erf. gar. 4173 8 
Jonds-n.älklienbörle. Aus fändiſche Fonds. ab. Rommand. 4 173 bf & Lit. A k. 84 — — de. II. Ser. 4 — Kerben. 60 m@ 
. C — | Genfer Kreditbank O 20 8 . Lit. C. 4 87 bz do. III. Ser. | - — Oberheſſ. v. St. gar. 34 vn. 701 bz 
Serlin, 23. September 5 : Geraer Bank 4 130; etw bz G Gel. -Stett. I. EM. | — — Czarkom-Aiow 41, 883 bz Oderſchl. Lit. A. u. C. 8 2024 bz 
ä — bo. Pr. Oö 1 4 en Gmb, P. Schuter 4 1153 etw bz @ o. m. 4 — Zelez- Worm. 6 | 868 8 de. Lit. B 18 15 
Freußiſche Nonds. do. 100ſfl. Kreo. 8. — 1024 bz Gotheer Priv.-Bk 4 1185 6 B B. S. IV. S. v. St. g. 4 9749 8 w-Woron. 5 883 bz Oeſt.· Irnz ‚Ib | abe. — — 
e | de. See (1860) 18 | 844 ba Kanne Ban 4 974 bz do. VI. Ser. do. 1 883 03 8 Rurst-Ehartom 5 883 bg Deſt.-Südd. (Lomb) 5 10410534 16 
Korbd. ea % do. Br Sc 1864| —| 76 öntgsb. Briv.- BEA |117 i Bresl-ShmBr. 4 955 tz C Kurak- Tem 884 be . — —Ogpr. Sadban 4 401 63 
Rochd, 1 Bundes ⸗ 5 do. Bedenkr.-G. 5 | +85 8 Leipziger Kredirdk. 4 145 ba 8 Coln - Frefeld - — Mosto-Rjafen 5 92 m 6 de. St.⸗Prior. ö 684 53 
Sa eine 16 11008 Ba Aal. Anlei a Bugemburger Bank 4 |142 8 Coln- Mind. I. G. 44 954 bf @ Riaſan-Nozlow 5 893 bz Rechte Oder. liferd. ö 1014 53 
Beben e Anleihe 43 Dot Ital. TabalsDbl, |; 883 z Magpeb. Selva [4 1054 ® do. 5 1015 © 7 5 883 bz do. do. St.-Pr. ö 1065 @ 
taatz- Anl. v. 18500 1 bz Rumän, Auelde |8 | 88f 2 Meininger Kreditb. 4 1424 4 de. — Warſchan. Terespolſop 87 B kl. 8764| Kbelniſche 41595 63 
. 9006 bz en 200 Hat erw 55 & Moldau Landesdk. 4 66 G do. III. G.. 4 8648 Werſchau- Wiener 5 91 GAY 6 St. Lat B.. S. %4 | 94 55 
be. 1866,14 995 vs 5. Stiegliz-Anteit 5 70 % Nerhdeutſche Bank 4 1683 B do. 954 bz Schleswig 5 — — Rhein-Rabeba 39 br 
de. 1867 0 af 501 5 Engl. Ant. p. J. 18025 | 865 tg Der. Kreditbank 5 161-T bz do. IV. CN. 4 854 bz f. — Otkrgard- Nee 44 — Kuſſ. Eiſenb. v. St.g./5 90 bz 
do. A. D.) 901 v2 Präm.-Anl. v 18667 Komm. Ritterbank 4 1114 etw 6g B de. V. Im. 4 — — de. 40 — — Stargard⸗Poſen 4 96 bz 
do. ven 1868 B. 4 30 65 8. . 4888/0 | 12775565 8 Hoſener Prov. Bk. 4 113 6 cf en — — do. III. * — Thüringer 4 (149 83 @ 
do. 1850, 52 conr 4921 03 RuſſBedenkred. Pf. | 89 8 Brent. Bank- Ant). 43181 l do. Am.) 4 Thüringer I. Ser. 4 — de. 4 | 00.87 65 
de. 185314 | 924 65 do. Nikola. Os. ‚| Roßsdır Bank 4 118 6 de. IV. Am. 4 — —_ do. H. 4 — Barigau-Bromb, 4 — — 
de. 138624 | 926 5 Veln Shep-Ddt. 4 (ge. 71} & kl. 71 Sagſſche Bent 4 48 etw 65 Salz. Carl Ludwd. D 884 15 u. 84% do. III.. 4 — — iener 5 78 46 
do. 1868 A. 4 924 bz do. Fert. A. 300 fl. 0 9, 2 „ Pr] Seel. Bankverein 4 140 ba Lemberg Czernom 70 8 nel do. IV. 4 15 re 
a A Pr IR bo. Fleer inen. 4 | 71 8 % TI TSpäringer Ban 4 17 6 @ de. II. S. 0 76 18 — gold, Hilder- und Yapier.geid 
r 4 [102 B [3 @ | aieinshantpamb.id 1164 % do. III. AN. — . Ciſenbabn. Akten. erhob IIa 
b. 40 Tülr. Obl. 67 N ar 4 ml b Weimar. Ban; 4 109 & Mag deb. · Palberft 95 @ aden. Maßrichr AT [3975 Geld. Kronen 3 
Kur · u. Netti Sqld. 3 2 Mo 3 a = 958 * Arg. Dyp. Brſ. 25% 4 112 B do. do. 1 95 G Altens-⸗Kieler 4 1122: etw bz B Louisd'or -— 1104 G 
Pderdeichbeu⸗ Obl. 61 3 Aer ni. 57 55 Erste Prß. Hyp.⸗G. | — — . do. 1004 bz 5 Amſterdm . Notterd. 4 104g v: Oeſterr. Pop.⸗Rente 44 481 8 
Verl. Stadtoblig. 5 102 bz Tür the Anl. 18655 435 51 G * . 60% etw bz 8 Hesgiſch-Märkiſche 4 1383 da do. Silb.⸗Rente — 575 bi 
de. do. Hi 96 bz Sad. A/ St. Ant 44 9, 5 Frloritäts-Gölig Miederſchl.⸗Märk. 10 Berlin-Anhalt 4204 bz Sovereigns — 6. 20 G 
do. do. 78K b % Kenue bad. 35 fl. Loft — 395 B Obligationen, 1.©.3624tr.4 | — — Aieltn-Görliz 4751 dz Napoleongd r — 5 81 55 
Berl. Borſen⸗Obl. 5 101“ 5) ab. dir. An. 4 1105 63 — — — 86. c. L u. II. Ser. 4 873 5 50, Stammprier. 5 | 984 bz G mp. p. Bpfb, — 456 3 
Berilner. Hi % B Bair. 4 2 en 118% bz Eagen-Düfleldorf 4 863 45 G do. sony. III. Ser. 4 854 0 Berlin⸗Hambdurg 4 16 8 las 1.104 © 
Aue u. Ream.|d = B N St. ar 4 99: 5 »9, I. Em. 4 | 864 bz © do. IV. Ser. Berl-Botsd-Blagd, 4 246 bz n. 201 K. Sächſ. Kaſ.-A. _ 
de. de. 4 92 55 — — BI — 90. Em 4 Alederſchl. Zweige. 5 100 f G Bedin-Stettin 4 1 8 loi Brembe Netn — 995 @ 
Dftperahifäe 4 8259 eg — x wachen Maftrict 4 844 @ Bderſchleſ. Lit. 4.6 — Böhm, Westbahn 5 104% Lo. (ein. in Beipz)/— 9 @ 
8 do. 4 599 al. a 20 Th 5 NN »9. . @m.5 | 9ı 4 G des. Lit. Ba Bresl. Schw. Frb. 4 1193 85 Dehers. Banknoten — Sg bz 
do. 1705 56101 * a (1021 % 6 3. III. CW. 5 | 92 bi da. Lit. C. 33 .. Drieg-Weiße Bier Kulfſde . 80K ba 
ſommerſche at 5 bez 1 der . 11 5088 Bertziſch⸗Markiſche 44 954 G do. Lit D.) 4 — Cöln⸗Minben 4 1628-5 65 8 N 
do. neue 4 | Wr 0 % 9 5103 6 50. I. Ser. (eanv.) 44 954 G do. Lit. E. A4 80 6: de, Lit. B. 5 11108 % Wechſet-Kurſe vom 23. September. 
oſenſche neue 4 1904 8 [26} @ Seed 0. Xlr. III. Ser. 3} v. St. g. 8] 814 B do. Lit. F. 33 96 G Galiz. Carl Lndwig ö 1074.4 3 bz Bautpfskenr 4 
lefiſcht 3 — — — de. Lit. B. 3 8438 C. , da. Lit. G. 4 96f 2 Halle Sorau- ub. 4 51 83 @ Amſtes. 250 fl. 10 X. 3 140 b n 
Weſtpreußziſche 792 55 au- ua g da. IV. Ser. 4 94 bz G N 288 bz B He. Stammprior. 5 83 ba do. 2M. 3 1393 bz 
bo, 85 9 8 tedif- Aktien und b2. V. Ser. 4 #44 G Def. füdl St (d.) 3 225 b n. 218% So ban-Biltan 4 977 B Hamd. 300 Mk, GT. 3 1483 by 
ho. neue 4 8 bz Antgeitſcheine. do. VI. Sr. 4 944 b; G bo. Lomb. Bons 5 97 8 tz 8 Fudwigshaf.-Werb. 4 = 0. 2M. 3 147, 
1 do. 44 954 dz do. Paßfeld Alberf. 4 87 eim bz do. do. fällig 187516 977 5 U Märkiſch⸗Poſen 4 50 dz G Jonben ] Lkr. 3 M. 2 6 175 0 
I AKur- u. Num. 4 93f bz dee eee : — 1. de. Dow) — do. do, fällig 1876 975 br 2. Prlor.-St. 5 | 804 63 Paris 3002. 2 N. 8 78% ba 
5 8 merſche 933 55 Anz. Landes- Bk. 4 143} bz da. (Dortm. -Soet) 4 | 854 bi do. do. fall. 1877/86 963 8 Maß deb.⸗Halker z. 4 1414 6; 8 Wien 150 fl. 8 T. 5 838 03 
985 enſche — — Berl. Kaſſ.⸗Bereln 4 167 5 . er. 44 957 Ofſtprenß. Subbahnſd 98 G Br . Stevan. Pr. B. 3 86 85 do. do. 2M. 5 82 b 
Allie ßiſche 937 bz Berl. Hanbelg⸗Geſ. 4 19% ® Br, (Torppahr) o 1014 B Rhein. Pr.⸗Obliget. 5 _ — Makded.⸗Letdzig 4 198 Augsv, 100 fl. 2 M. 4 56. © 
5 ein- We 933 45 Braumſchw. Bank 4 124 eren bz Brisa ⸗Außalt 4 do. v. Staat garant | _ do. bo. Lit, B. 402, b & Frankf. 100 fl. 2 R. 3 56. 22 G 
F Scchſiſche oa br Bremer Bank 43 112 5 5. — — de. II. r. 1888 u. 60 3 954 bz 65:96 Mataz Ludwigs. 4 4553 bz Leipzig 100 Kli. 8. 44 994 G 
n (Sqleſiſche 998 br Caburg. Krehlt⸗Bk. | 9% 3 do. Lit. B. 444 do. 1862 u. 1864 4 of 95 [EI ecklendurgert— — .— 00. 14 — 
zen. 9 Danziger Priu.-Bf. 4113 G Berl ſu⸗Görlitzer 5 101 z do. v. Staat garant. 444 Rünfier-paminer 4 | 893 G Vetersb. 100d. 3 M. 6 88 b. 
Pr. Dun fande, h 95 bz Darmftäbter Krez. 4 1571 1 8 Wert m. amburg 4 [3] Rein⸗Kaße v. S. g. 904 bz sderſchl, Mak. 4 914 G Worſchau 90g. 8 T. 6 79f vz 
Preuß. du. (entre — Dar weft. Bette b. ja 114 & do. U. G. | — — III. 101 da. IL. CG. 96f bz riraesi@l, Bweigb. 44 106f etw bz G L Bre 1% Tr. 8%. 13,1074 D4 
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